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LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr Frage Antwort Gesendet

1
Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen Ihrer Ausschreibung habe ich einige
Rückfragen, die ich Ihnen nachfolgend gerne
übersichtlich aufliste (konkret im Hinblick auf die
Bewerbung für die Lose im Bereich BUW Umwelt):

1) Personaleinsatzliste:
Muss die Personaleinsatzliste für jedes Los, auf
das ein Angebot abgegeben wird, separat
ausgefüllt werden? Oder genügt eine
zusammengefasste Liste für alle Lose?

2) Vergütung gemäß §?9 des Vertrags
Bauüberwachung:
Wird im Vertrag unter §?9 („Vergütung“) der Betrag
für ein einzelnes Los angegeben oder der
Gesamtbetrag für alle Lose, auf die sich beworben
wird?

3) Abrechnungsmodus:
Erfolgt die Abrechnung der Leistungen pauschal
oder auf Grundlage des tatsächlichen
Zeitaufwands?

4) Bauablaufplan:
Können Sie uns einen Bauablaufplan zur
Verfügung stellen?

5) Zeitliche Staffelung der BE-Flächen:
Gibt es bereits einen konkreten Zeitplan, wann
welche BE-Flächen eingerichtet werden? Oder ist
geplant, dass alle Flächen gleichzeitig in Betrieb
genommen werden?

Für eine Rückmeldung und die Klärung dieser
Punkte bedanke ich mich im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen

Johannes Kürten 
DB Fahrwegdienste

Sehr geehrte Damen und Herren,

beigefügt erhalten Sie die Antworten auf die
gestellten Bieterfragen:

zu 1 ) Die Personaleinsatzliste soll von den Bietern
für jedes angebotene Los separat ausgefüllt und den
Angebotsunterlagen beigelegt werden.

zu 2) Die Vergütung soll für jedes vom Bieter
angebotene Los einzeln ausgewiesen werden. Eine
Überarbeitung des Ingenieurvertrags mit
entsprechenden Ausfüllmöglichkeiten wird im Zuge
der ersten Revision (Korrekturzyklus e-Vergabe) den
Bietern zur Verfügung gestellt.

zu 3)  Die Vergütung richtet sich nach den
Regelungen des §9 des Ingenieurvertrags.

zu 4) Die Bauabläufe werden nach Auftragserteilung
in Einvernehmen zwischen Auftragnehmer und
Auftraggeber abgestimmt.

zu 5) Der konkrete Zeitplan unterliegt der
Abstimmung zwischen Auftragnehmer und
Auftraggeber nach Auftragserteilung unter
Berücksichtigung der baubetrieblichen Zwänge der
ausführenden Bauunternehmen. Entsprechend der
Anlage 1.8 der Verdingungsunterlagen muss davon
ausgegangen werden, dass die
Baustelleneinrichtungsflä chen im ersten Halbjahr
2026 eingerichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen
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Hinweis: Die Anlage 1.1 „Vorbemerkungen/Projektbe
schreibung Leistungsbild Bauoberleitung“ der
Ausschreibungsunterlagen entfällt.
Die Bieter werden aufgefordert die Anlage 1.5
„Leistungsbeschreibung Bauoberleitung“ sowie die
restlichen Anlagen der Ausschreibungsunterlagen
zur Kalkulation Ihres Angebots zu nutzen.

Mit freundlichen Grüßen
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